
Krisenhaus 
Schöneberg

Sie sind über 18 Jahre, wohnungslos oder von Wohnungs- 
losigkeit bedroht und befinden sich in einer akuten  
Krisensituation? Sie haben Partnerschaftskonflikte?  
Sie sind von zu Hause weggelaufen? Sie sind aus der Haft 
entlassen? Sie sind mit Gewalterlebnissen konfrontiert oder 
Sie wissen einfach nicht weiter?
 
Wir können Ihnen sozialpädagogische Unterstützung und 
eine Unterkunft in Einzel- oder Doppelzimmern anbieten. 
Wenn wir in einem persönlichen Gespräch zu der  
Einschätzung kommen, dass das Krisenhaus die geeignete 
Einrichtung ist, dann können wir Sie sofort aufnehmen. 

Im Anschluss klären wir die Übernahme der Kosten mit dem
zuständigen Kostenträger. Dabei arbeiten wir mit allen 
Berliner Bezirken zusammen, ebenso wie mit den  
Behörden anderer Bundesländer.

Wir sind da, wenn Sie  
wohnungslos sind und Ihnen  
alles über den Kopf wächst!



Kontakt
IB Berlin-Brandenburg gGmbH
Krisenhaus Schöneberg
Kolonnenstraße 10 (Eingang Leberstraße)  
10829 Berlin
Tel: 030 8010653-00
Fax: 030 8010653-29
krisenhaus-berlin@ib.de
www.ib-berlin.de 

Fahrverbindung
S1 Julius-Leber-Brücke / U7 Kleistpark  
Buslinien 104, 106, 204, bis Julius-Leber-Brücke
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Bei uns finden Sie Unterstützung
Unser Team besteht aus erfahrenen Sozialarbeiter*innen 
und engagierten Nachtdiensten. Tag und Nacht stehen 
Ihnen kompetente Ansprechpartner*innen zur Verfügung. 
Ihre Fähigkeiten und persönlichen Erfahrungen sind die 
Grundlage, gemeinsam Lösungswege für Ihre Probleme  
zu finden. Wir hören Ihnen aufmerksam zu! 

Wir unterstützen Sie bei der Klärung Ihrer finanziellen  
Situation, bei Anträgen und bei der Beschaffung von  
notwendigen Dokumenten und Ausweispapieren. Wir  
begleiten Sie auch zu Behörden und anderen Institutionen. 

Im Krisenhaus Schöneberg gibt es zum Kochen zwei  
Gemeinschaftsküchen. Zur Freizeitgestaltung können  
Sie unsere Gemeinschaftsräume mit Gesellschaftsspielen, 
einem Fernseher, Büchern, Kicker, Billard und einem Box-
sack nutzen. Gemeinsam bereiten wir die Zeit nach dem 
Aufenthalt im Krisenhaus Schöneberg vor.  
Wir klären mit Ihnen, wie eine weiterführende Unterstüt-
zung gestaltet werden kann.

Für Menschen mit schwerer geistiger oder seelischer  
Behinderung oder für Menschen, bei denen eine schwere 
Suchterkrankung eindeutig im Vordergrund steht,  
ist das Krisenhaus leider nicht geeignet.  
Unsere Einrichtung ist nicht barrierefrei.


